
 

 

 
Die Kifa pflegt schwer pflegebedürftige Kinder und finanziert die 
Deckungslücken 
 
Rund 160 Pflegefachpersonen der Kifa pflegen rund 120 pflegebedürftige Kinder in der ganzen 
Deutschschweiz. Sie leisten über 39'000 Spitex-Pflegestunden pro Jahr. Eltern werden entlastet 
und ihre Kinder mit Behinderungen und chronischen Krankheiten können zu Hause aufwachsen 
und am Familienleben teilnehmen. 
 
Ohne genügende familienergänzende Pflege-Unterstützung besteht die Gefahr, dass Familien 
aufgrund zu hoher psychischer und zeitlicher Belastung so an ihre Grenzen kommen, dass sie 
auseinanderbrechen und die Kinder in Pflegeinstitutionen wie Spitäler oder Heime eingewiesen 
werden. 
 
Leider sind die Kinderspitex-Tarife trotz tiefem Verwaltungsaufwand der Kifa nicht kostendeckend. 
Von der IV, den Krankenkassen und den Gemeinden werden nicht die gesamten Kosten gedeckt. 
Ohne die finanzielle Unterstützung durch Privatpersonen und Organisationen müsste die Kifa 
diese wichtige Arbeit aus finanziellen Gründen einstellen und die Familien wären auf sich allein 
gestellt. 
 

 
Kifa-Pflegefachfrau Meike van Beem unterstützt Robin beim Inhalieren. 
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Kontakt 

Stiftung Kifa Schweiz 
Im Römerquartier 4a 
4800 Zofingen 
 
Telefon 062 797 42 72 
spenden@stiftung-kifa.ch 
www.stiftung-kifa.ch 
Spenden: https://www.stiftung-kifa.ch/de/spenden.html 
 

Laufzeit 

1.1.2021 bis 31.12.2021 
 

Projektsumme 

400'000 Franken 
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